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10. Station: Jesus wird seiner Kleider beraubt 
Wir beten Dich an, … 

Als ob nicht schon alles schlimm genug ist. Jetzt nehmen 
die Soldaten ihm auch noch seine letzten Kleider weg. 
Nackt und völlig hilflos steht er vor der Menge. 

Oft unabsichtlich, manch manchmal mit Absicht. Menschen 
werden vor anderen bloßgestellt. Ist mir das auch schon ein-
mal passiert? Jesus, wir bitten dich:  Erbarme dich über uns 
und über die ganze Welt. 

GL 787, 10 Herr, unsere Schuld hat dich verraten 

11. Station: Jesus wird ans Kreuz geschlagen 
Wir beten Dich an, … 

Das Leiden geht weiter. Routiniert nageln die Soldaten Je-
sus ans Kreuz. Die Schmerzen sind fast nicht zum aushalten. 

Viele Mitmenschen fühlen sich wie ans Kreuz genagelt. Sie 
sind verzweifelt, sehen keinen Ausweg mehr aus Krankheit 
oder Arbeitslosigkeit. Wie können wir sie in schweren Stun-
den begleite? Jesus, wir bitten dich Erbarme dich über uns 
und  über die ganze Welt. 

GL 787, 11 Du wirst, o Herr, ans Kreuz geschlagen 

12. Station: Jesus stirbt am Kreuz 
Wir beten Dich an, … 

Mehrere Stunden hängt Jesus am Kreuz. Er leidet unend-
liche Schmerzen, er leidet für alle Menschen. Er stirbt für 
uns alle. 

Denken wir in Stille an unsere Verstorbenen und beten für sie 
jetzt ein Vater Unser.
Jesus, wir bitten dich: Erbarme dich über uns und über die 
ganze Welt. 

GL 787, 12 Dein Kreuz, o Herr, will ich erheben 

13. Station: Jesus wird vom Kreuz abgenommen und in den 
Schoß seiner Mutter gelegt 
Wir beten Dich an, … 

Jesus ist tot. Ein Augenblick der Hoffnungslosigkeit. Sein 

Leichnam wird in den Schoß seiner Mutter gelegt. Welches 
Leid sie in diesem Augenblick aushalten muss. 

Leere. Unendlich große Leere. Wir sind wie gelähmt. Wie wird 
es weitergehen? Gibt es einen Hoffnungsschimmer am Hori-
zont? Jesus, wir bitten dich:  Erbarme dich über uns und über 
die ganze Welt 

GL 787, 13 O seht die Mutter voller Schmerzen 

14. Station: Der heilige Leichnam Jesu wird in das Grab ge-
legt 
Wir beten Dich an, … 

Ein angesehener Bürger, Josef aus Arimathäa, bittet Pilatus 
darum, Jesus begraben zu dürfen. Er wird in eine Grabhöh-
le gelegt. Sie wird mit einem schweren Stein verschlossen. 
Trauer und Hoffnungslosigkeit herrschen. Keiner ahnt, wie 
es bald weitergehen wird. 

Jesus, du hast Hoffnung geschenkt. Wer Hoffnung hat, glaubt 
an die Zukunft. Hoffnungslos ist nur der, der sich selbst aufge-
geben hat. Wir sollten als Christen Trägerinnen und Träger  der 
Hoffnung sein, die die Voraussetzung schafft für eine Gesell-
schaft in Wahrheit, Gerechtigkeit, Freiheit und Liebe; Hoffnung 
für die Arbeitslosen, für die Ausgegrenzten, Hoffnung für die 
Schwachen, die von der Gesellschaft abgeschoben werden. Wir 
bitten dich: Erbarme dich über uns und über die ganze Welt. 

GL 787, 14 Er wird der Erde übergeben 

Schlussgebet 

Guter, barmherziger und ewiger Gott, wir danken dir, dass du 
durch den Tod und die Auferstehung deines Sohnes unser Le-
ben erneuert hast. Gib, dass wir bereit werden; unser Kreuz, 
genauso wie du zu tragen und dir zu dienen. Hilf uns, dass wir 
an deinem Reich schon in dieser Welt mitbauen und den Men-
schen helfen, wo wir können. Schenke uns und ihnen deinen 
Segen. Darum bitten wir, durch Jesus Christus, unseren  Bruder 
und Herrn.



Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geis-
tes. Amen. 

1. Station: Jesus wird zum Tod verurteilt 
Wir beten Dich an, Herr Jesus Christus und preisen Dich, denn 
durch Dein heiliges Kreuz hast Du die Welt erlöst. 

Verurteilt. Jesus steht vor Pilatus. Einsam und von Allen 
verlassen. Er kann nichts mehr tun. Nur noch seinen letzten 
Weg auf sich nehmen. 

Oft wurden Menschen, die an Corona erkrankt und wieder ge-
sund wurden verurteilt und wie Aussätzige behandelt. Jesus, 
lass uns nicht Andere ungerecht verurteilen. Wir bitten dich: 
Erbarme Dich über uns und über die ganze Welt 

GL 787, 1 Du schweigst, Herr, da der Richter feige 

2. Station: Jesus nimmt das Kreuz auf seine Schultern 
Wir beten Dich an, ... 

Nach einer langen Nacht ohne Schlaf, mit Folter, Verhören 
und Todesurteil stemmt Jesus das schwere Kreuz auf seine 
Schultern. Er muss durchhalten. 

Durchhalten und unseren Weg gehen, auch wenn er mal ganz 
steinig ist und uns Schicksalsschläge zu Boden drücken. Jesus, 
wir bitten dich: Erbarme dich über uns und über die ganze 
Welt. 

GL 787, 2 Du hast das Kreuz auf dich genommen 

3. Station: Jesus fällt zum ersten Mal  
Wir beten Dich an, ... 

Das Kreuz drückt wahnsinnig schwer. Jesus kann nicht 
mehr. Er fällt zum ersten Mal. Das Kreuz drückt ihn zu Bo-
den. 

Wie halte ich diese Situation aus? Wie geht es mit meiner 
Arbeit? Wie geht es mir, wenn ich viel alleine bin? Was drückt 
mich zu Boden? Jesus, wir bitten dich: Erbarme dich über uns 
über und die ganze Welt. 

GL 787, 3 O Herr, du wankst und sinkst zur Erde 

4. Station Jesus begegnet seiner Mutter 
Wir beten Dich an, … 

Jesus rafft sich wieder auf. Es geht weiter. Da steht Maria, 
seine Mutter. Er ist so froh, sie zu sehen. Es gibt ihm noch 
einmal Kraft. 

Wem kann ich momentan begegnen? Welche Begegnungen 
geben mir Kraft? Jesus, wir bitten dich:  Erbarme dich über uns 
und über die ganze Welt.  

GL 787, 4 o Mutter, die den Sohn gesehen 

 5. Station: Simon von Cyrene hilft Jesus das schwere Kreuz 
tragen 
Wir beten Dich an, ... 

Das Kreuz wird schwerer und schwerer. Die Soldaten mer-
ken, dass er es nicht mehr schaffen wird. Simon von Cyrene, 
der zufällig vorüberkommt, muss ihm helfen. 

Auch wenn es manchmal einen Anstoß braucht. Helfen tut gut, 
es macht Freude und baut auch auf. Wem kann ich in dieser 
besonderen Situation helfen? Was kann ich, was anderen gut 
tut? Jesus, wir bitten dich:  Erbarme dich über uns und über die 
ganze Welt. 

GL 787, 5 Es half dir einer, den sie zwangen 

6. Station: Veronika reicht Jesus das Schweißtuch 
Wir beten Dich an, ... 

Es ist heiß, das Kreuz zu tragen so anstrengend. Ein Frau, Ve-
ronika, reicht Jesus ein Tuch, damit er sich den Schweiß ab-
wischen kann und es ihm ein klein wenig besser geht. Und 
weiter geht es. 

Not lindern, mit einer kleinen Geste helfen. Wo sehe ich Not, 
in meinem Ort oder auch in einem anderen Land, wie zum Bei-
spiel die KAB sich für ihre Partner in Uganda einsetzt? Wie kann 
ich helfen, mit einem freundlichen Wort, mit einer netten Ges-
te und die Not ein klein wenig lindern? Jesus, wir bitten dich: 
Erbarme dich über uns und über die ganze Welt. 

GL 787, 6 Herr, präge uns dein Angesichte 

7. Station: Jesus fällt zum zweiten Mal unter dem Kreuz 
Wir beten Dich an, … 

Es ist zu anstrengend. Das Kreuz drückt Jesus ein zweites 
Mal zu Boden und liegt bleischwer auf ihm. Er kann nicht 
mehr. Doch die Soldaten heben das Kreuz hoch und treiben 
ihn weiter. 

Fallen und wieder aufstehen. Es muss weitergehen. Gibt es 
Situationen in meinem Leben, in denen ich gedacht habe, es 
geht nicht mehr weiter? Wie habe ich es geschafft, da heraus-
zukommen? Jesus, wir bitten dich:  Erbarme dich über uns und 
über die ganze Welt. 

GL 787, 7 Die Kraft verlässt dich, du fällst nieder 

 8. Station: Jesus begegnet den weinenden Frauen 
Wir beten Dich an, … 

Am Rand stehen Frauen, die weinen und Mitleid haben. 
Menschen, die mit ihm mit-leiden. 

Corona bring so viel zusätzliches Leid. Menschen, die einsam 
sterben. Viele kämpfen noch lange, bis sie wieder ganz gesund 
sind. Menschen können sich nicht begegnen und sind einsam. 
Bewahren wir uns die Fähigkeit, noch Anteil zu nehmen und 
mitzuleiden und nicht teilnahmslos zuzuschauen. Jesus, wir 
bitten dich: Erbarme dich über uns und über die ganze Welt. 

GL 787, 8 Du redest mahnend mit den Frauen 

9. Station: Jesus fällt zum dritten Mal unter dem Kreuz 
Wir beten Dich an, ... 

Es geht wirklich nicht mehr. Die Anstrengung ist zu groß. 
Jesus fällt zum dritten Mal. Aber noch einmal muss es ein 
Stück weitergehen. 

Ich kann nicht mehr. Wie oft haben wir das auch schon ge-
sagt? Was können wir jetzt unter den aktuellen Corona-Re-
geln tun, wenn möglich gemeinsam mit anderen, damit es uns 
wieder besser geht, damit es weiter geht? Jesus, wir bitten 
dich:  Erbarme dich über uns und  über die ganze Welt. 

GL 787, 9 Da liegst du, wie vom Kreuz erschlagen 


